Arbeitsblatt: Gefährdungen und Schutzziele

	Branche:
	Sanitär-Heizung-Klima
	Tätigkeit 1 Steh-und Anlegeleiter
	Blatt-Nr.

	1 Arbeitsblatt nur gültig in Verbindung mit dem Arbeitsblatt „Allgemeine Gefährdungen“ sowie der „Maßnahmenliste“
	

	Information
	Ermittelte Gefährdungen

(Beschreibung)
	Schutzziele / Anforderungen aus dem Regelwerk (nicht vollständig)
	Handlungsbedarf
	Risiko 2

	
	
	
	ja 3
	nein
	groß
	mittel
	klein

	DGUV Information 208-016 

DGUV Vorschrift 38
DGUV Information 208-032
	

Verletzung durch Absturz
	
Nur Arbeiten geringen Umfangs von der Leiter ausführen (Orientierung: 2 h)


Leitern soweit möglich ersetzen (z.B. Podestleiter, Gerüst, Hubarbeitsbühne)

Leitern vor Benutzung auf Mängel kontrollieren

schadhafte Leitern der weiteren Benutzung entziehen

Standsicherheit der Leiter (z. B. durch Fußverbreiterung, Anbinden des Leiterkopfes) gewährleisten

Leitern im Verkehrsbereich durch Absperrung sichern


Anlegeleitern nur an sichere Stützpunkte anlegen


zum Übersteigen Anlegeleitern über Austrittsstelle hinausragen lassen (≥ 1 m)

Stehleitern nicht als Anlegeleitern benutzen


bei Stehleitern auf wirksame Spreizsicherung achten


Stehleitern standsicher aufstellen, gegen Einsinken sichern


kein Um- oder Übersteigen von Stehleitern auf andere Ebenen

oberste Sprosse der Stehleiter nur benutzen, wenn sie hierfür eingerichtet ist


Gebrauchsanweisung an jeder Leiter angebracht/aufgeklebt

.................
	















	
















	
	
	

	
	
.................
	
.................
	
	
	
	
	


	Mitgeltende Unterlagen:
	 Betriebsanweisung
	 Bedienungsanleitung
	Wo befinden sich diese: .................


	2 Beurteilen Sie das Risiko mit den Schutzmaßnahmen, die zum Zeitpunkt der Beurteilung wirksam sind

3 Formulieren Sie auf der Maßnahmenliste die von Ihnen durchzuführenden Schritte zum Erreichen der Schutzziele
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